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Die eigene Wohnung ist oft ein Spiegel der eigenen Biografie. Wer sich genauer
umschaut, kann sehr viel über die Bewohner erfahren. Spitex-Fachpersonen

sind tagtäglich in fremden Wohnungen unterwegs und sind damit Experten für

fremde Wohnzimmer. Das Spitex Magazin hat zwei Klientinnen und einen

Klienten der Spitex Region Bern Nord besucht. Wer kann erraten, welches
Wohnzimmer zu welcher Person gehört? Schickt eure Lösung an redaktion@

spitexmagazin.ch, oder schickt uns die herausgetrennte Seite an unsere Postadresse.

Unter den Teilnehmenden verlosen wir drei 50-Franken-Einkaufs-

gutscheine von Ikea. Die Auflösung des Rätsels und die Gewinner werden auf

unserer Spitex Magazin Facebook-Seite bekannt gegeben.
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Liselotte Deriaz, 86 Jahre

«Ich habe schon immer an der Chutzenstrasse gewohnt, aber in diese

Wohnung bin ich erst vor sieben Jahren eingezogen. Hier kann ich meinen

eigenen Haushalt führen und für mich kochen und bin im Notfall
trotzdem gut betreut. Als ich hier eingezogen bin, fühlte ich mich erst ein

bisschen verloren. So grosse Zimmer bin ich mir gar nicht gewohnt. Meine

Söhne haben mir geholfen, mich einzuleben. Nun bin ich sehr wohl hier und eine

gute Freundin von mir wohnt gleich in der Wohnung nebenan. Und wenn der Zeitpunkt

gekommen ist, dass ich ins Altersheim muss, wird die «Züglete» ganz schnell gehen. Nur

den Gang runter und schon ist man im Altersheim. Aber solange es geht, bleibe ich hier.»

Wohnzimmer

Markus Burri, 68 Jahre Wohnzimmer

«Mein Wohnzimmer ist den Spitex-Fachpersonen bestens bekannt. Seit

meinem Darmdurchbruch 2013 kommt die Spitex regelmässig für die

Wundpflege und den Stoma-Plattenwechsel. Da ich an MS leide, kann ich

das nicht selber machen. Wir wohnen seit 1977 in dieser Wohnung. Ich war
damals Abwart der Liegenschaft und so sind wir in die Abwartswohnung gezogen.

Mittlerweile bin ich zwar nicht mehr Abwart, dafür Eigentümer. So kann ich machen,

was ich will, muss mich aber auch um jede Reparatur kümmern. Ich habe viel in diese

Wohnung investiert und ich kenne die Leute im Haus. Wenn ich jetzt schon ausziehen

müsste, wäre das schlimm für mich. Ab liebsten möchte ich bis zum Schluss hier bleiben.»

Verena Lina Wyttenbach, 85 Jahre

«Ich mag schöne Dinge und ich sammle sie auch gerne. Sie bereiten mir

jeden Tag Freude. Viele der ausgestellten Sachen habe ich aber auch

geschenkt bekommen. Zu Hause zu sein, finde ich wunderschön, nirgendwo sonst

fühle ich mich so wohl. Ich lebe seit 1955 in diesem Haus, als frischverheiratetes Paar sind

wir eingezogen. Nun wohne ich schon 30 Jahre alleine hier. Am liebsten sind mir der Garten

und das Wohnzimmer, wo ich umgeben bin von meinen Erinnerungsstücken aus der

ganzen Welt. Wenn ich mal ins Pflegeheim muss, wird das ein grosser persönlicher Verlust

sein, weil ich mich von Dingen trennen muss, die mir lieb sind.»

Wohnzimmer
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